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1. März
Eröffnung des 27. Jugend-Bigband-Workshops
2. März
Sportgala des Landessportbundes, Linstow
4. März
Bürgersprechstunde auf dem Datzeberg
5. März
Stadtführung anlässlich der Frauenaktionswoche
6. März
780-Jahr-Feier der Stadt Friedland
11. März
Unternehmensbesuch bei der XPROMA GmbH
12. März
2. Bewegungsgipfel des Deutschen Städtetages, Berlin
13.-14. März
451. Präsidiumssitzung des Deutschen Städtetages, Berlin
14. März
Austausch mit Sinan Selen, Vizepräsident Bundesamt für Verfassungsschutz
19. März
Smart-City-Workshop im Digitalen Innovationszentrum (DIZ)
20. März
Vorstandssitzung des Städte- und Gemeindetages M-V, Binz
21. März
Austausch mit dem Stiftungsrat der Deutschen Stiftung für Engagement
und Ehrenamt

Alle Termine gibt es auch im Internet: 
www.neubrandenburg.de/rathaus

Termine des Oberbürgermeisters

TERMINVORSCHAU

So blickt die Vier-Tore-Stadt 
auf das Jahr 2024
Der Haushalt für das aktuelle Jahr 
2024 der Vier-Tore-Stadt Neu-
brandenburg wurde in der letzten 
Sitzung der Stadtvertretung am  
14. Dezember 2023 beschlossen – 
die Fraktionen votierten einstim-
mig für die Vorlage der Stadtver-
waltung und die darin festgelegten 
Aufgaben und Schwerpunkte. Die-
ser Artikel gibt einen Einblick in die 
Haushaltsplanung des neuen Jahres 
anhand ausgewählter Themen.

Seit Beginn des neuen Jahres sind bereits 
zwei wesentliche Projekte im Bereich 
der Straßensanierung im Stadtbild 
präsent: Auf der Sponholzer Straße wur-
den die Bauarbeiten aufgenommen, in 
der Großen Wollweberstraße sind vor-
bereitende Maßnahmen umgesetzt wor-
den. Ein drittes Großprojekt im Bereich 
der Straßensanierung folgt: Auch die 
Ziegelbergstraße / Anschluss Mühlen- 
damm, soll saniert werden. Neben der 
Sanierung von Straßen sind im städti-
schen Haushalt auch Budgets für die Be-
triebsbereitschaft der Straßen und 
Geh- bzw. Radwege eingestellt.

Auch die Schulen sind ein Posten, der 
im städtischen Haushalt eine hohe Prio-
rität hat. In den kommenden Jahren 
werden rund 70 - 80 Millionen Euro in 
die Sanierung und Modernisierung flie-
ßen, insbesondere vier Schulen sind hier 
im Fokus: Grundschule Nord, Grund-
schule West, Regionale Schule Ost und 
Regionale Schule Nord. Auch diese In-
vestitionssumme wird um jährliche Kos-
ten für Betrieb und Unterhalt ergänzt.

Eine gute Nachricht gibt es auch für die 
kommunale Förderung von Vereinen 
und Institutionen: Bei den freiwilli-
gen Leistungen (in Abgrenzung zu den 
Pflichtaufgaben einer Kommune) gibt 
es auch im Jahr 2024 keine Kürzungen, 

die Stadt fördert weiterhin mit hohen 
Summen: Insgesamt fließen rund 12 
Millionen Euro in Sport, Soziales so-
wie die kulturellen Einrichtungen 
der Stadt und kulturelle Aufgaben. An 
die Veranstaltungszentrum Neubran-
denburg GmbH (VZN), die Tanzkom-
panie sowie die Theater und Orchester 
GmbH (TOG) fließen 2024 insgesamt 16 
Millionen Euro, davon 10,5 Millionen 
Euro an Landesmitteln. So werden unter 
anderem Veranstaltungen wie Oster-
feuer, Open-Airs, Vier-Tore-Fest und 
Aufführungen im Schauspielhaus sowie 
die Tourist-Info finanziert.

2024 werden auch neue Sportanlagen 
fertiggestellt: So eröffnet im Sommer ein 
weiterer Abschnitt auf der Freizeitsport-
anlage in der Oststadt mit Ballspielplatz, 
Spiel- und Freizeitgeräten. Im Kulturpark 
wird der neue Fahrradbewegungsplatz 
fertiggestellt. Dieser  Pumptrack ist ein 
künstlich angelegter Rundkurs aus Erde 
und Asphalt, der mit Wellen, Steilkurven 
und Sprüngen versehen ist. 

Herausforderungen in der Planung
Der städtische Haushalt wird zu einem 
Zeitpunkt geplant, zu dem der Haushalt 
des übergeordneten Landkreises Meck-
lenburgische Seenplatte noch unbestä-
tigt ist. So fehlen verlässliche Werte, bei-
spielsweise die Höhe der Kreisumlage 
und Kosten für Kitaplätze, die die Stadt 
an den Landkreis zahlt. 
Auch höhere Lasten durch neue Bundes-
Gesetzgebungen sind zu diesem Zeit-

punkt häufig noch nicht konkret planbar.

Das sind die Stärken im Haushalt 
der Vier-Tore-Stadt
Nach den Krisenjahren sind die Einnah-
men der Stadt, insbesondere durch die 
Gewerbesteuer, wieder auf einem ho-
hen Niveau. Dazu kommt ein stattlicher 
Kassenstand: Mit durchschnittlich 
rund 30 Millionen Euro ist die Zahlungs-
fähigkeit der Stadt zu jedem Zeitpunkt 
gesichert - und das bereits seit mehre-
ren Jahren. In den letzten Jahren konnte 
der geplante Haushalt zum Jahresende 
stets um Millionenbeträge verbessert 
werden, zuletzt 2023: Ein geplantes De-
fizit im Gesamthaushalt des zurücklie-
genden Jahres 2023 von rund 16,7 Mil-
lionen Euro wurde um 18 Millionen Euro 
verbessert. Das Jahr schließt somit leicht 
positiv mit 1,4 Millionen Euro ab – auch 
ein Ergebnis verantwortungsvoller 
und sparsamer Haushaltsführung 
in der Stadtverwaltung.

Überblick Gesamthaushalt
177 Millionen Euro beträgt das Haushalts-
Volumen der Kernverwaltung, für 2024. 
Dem gegenüber stehen Einnahmen von 
166 Millionen Euro, ohne Investitionen.   
Der Ausgleich wird durch die positiven Er-
gebnisse der letzten Jahre sichergestellt.

Direkt zum OB

Nach dem Festjahr zum 775. Stadt-
jubiläum und vor dem 777. Stadt-
geburtstag im Jahr 2025 gibt es 
auch in diesem Jahr einen Grund 
zu feiern: den 250. Geburtstag von 
Caspar David Friedrich. 

Zeit seines Lebens hielt der bedeuten-
de Maler der deutschen Romantik enge 
Kontakte zu seinen Verwandten in Neu-
brandenburg, die Eltern stammten von 
hier. Zwischen 1806 und 1818 hielt er 
sich für mehrere längere Aufenthalte in 
Neubrandenburg auf. Dabei wanderte 
Caspar David Friedrich auch um den 
Tollensesee, wo er viele Motive für sei-
ne Gemälde und Zeichnungen fand. Vor 
dem Hintergrund seiner Architekturstu-
dien war er vom Stadtbild Neubranden-
burgs beeindruckt. 
Die Vier-Tore-Stadt begeht das runde 
Jubiläum mit unterschiedlichen Veran-

staltungen. Anfang Mai kommt es zur 
Wiedereröffnung des Boll-Denkmals 
an der Konzertkirche, dessen Entwurf 
auf Caspar David Friedrich zurückgeht. 
Vom 10. November 2024 bis 9. Feb-

ruar 2025 ist dann die Ausstellung 
„Caspar und ich – Gegenwart trifft 
Romantik“ in der Kunstsammlung 
Neubrandenburg zu erleben. Bereits 
jetzt werden in der dortigen Bestands-
ausstellung „Der glückliche Griff“ drei 
Werke mit Bezug zu Caspar David Fried-
rich präsentiert. 

Beim Spaziergang durch die Innenstadt 
kann zudem der Blick des Künstlers auf 
die damalige Marienkirche, heute Kon-
zertkirche, nachempfunden werden – 
eine Stele aus der Serie „Augenblick – 
guck mal!“ lädt an der Ecke Stargarder 
Straße / Neutorstraße dazu ein, mit den 
Augen Caspar David Friedrichs auf das 
Bauwerk zu schauen. 

Neubrandenburg feiert das 
Caspar-David-Friedrich-Jahr 2024

www.neubrandenburg.de/wahlhelfer

Ich bin 

am 9. Juni 

dabei!

Stadtteilbüro Datzeberg
Max-Adrion-Straße 5 | 17034 Neubrandenburg

Interessierte Bürgerinnen und Bürger haben die Möglichkeit, 
mit dem Oberbürgermeister persönlich zu sprechen, Fragen 

an ihn zu richten und ihre Anliegen zu schildern.

Montag, 4. März 2024 | 17:00 Uhr

Bürgersprechstunde 
mit Oberbürgermeister Silvio Witt

Am 9. Juni 2024 wird gewählt. 
Dieser Wahltag gilt neben der 
Europawahl auch für die Wahl 
der Gemeindevertretung und des 
Kreistages. 

Die Vorbereitungen zur Durchführung 
der Wahl sind in der Stadtverwaltung 

Neubrandenburg bereits angelaufen. 
Aktuell steht dabei die Werbung von 
ehrenamtlichen Wahlhelfern auf der 
Agenda. Es gibt kaum eine bessere 
Gelegenheit dafür, mittendrin zu sein 
und ein Stück Demokratie „live“ zu 
mitzuerleben. Anmeldungen werden 
jetzt angenommen.

Wahlhelfer werden und Demokratie 
live miterleben

Info
www.kunstsammlung-neubranden-
burg.de

Info
Infografik und detaillierter Haushalt: 
www.neubrandenburg.de/finanzen

Blick durch "Augenblick mal"-Stele �
� ©Vier-Tore-Stadt Neubrandenburg

Fertigstellung bzw. Planungsbeginn für Sport- und Freizeitanlagen

Jahnstadion Kultur-
park / Aktualisierung 

Entwurfsplanung

Kanutraininingsstätte / 
Sanierungsbeginn

Freizeitsportanlage 
Oststadt / Eröffnung

Fahrradbewegungsplatz 
Kulturpark / Eröffnung



Seite 2 Stadtanzeiger | Amtsblatt der Vier-Tore-Stadt Neubrandenburg | Nr. 02 - 3. März 2024

  www.neubrandenburg.de/karriere       

Jetzt bei uns bewerben

und unsere Stadt mitgestalten!

Neubrandenburgs Stadtwald und die 
Bedeutung des Waldbrandschutzes

Bundeswehr und Vier-Tore-Stadt 
verbindet enge Partnerschaft
Die Bundeswehr ist seit über drei 
Jahrzehnten ein wichtiger Standort-
faktor, vor allem aber Partner, für 
Neubrandenburg. Diese Partner-
schaft wurde mit der Unterzeich-
nung der Urkunde zur Kooperation 
Ende 2014 besiegelt und in den Fol-
gejahren immer weiter ausgebaut 
und vertieft. Vor kurzem wurde 
dieses Bekenntnis durch Brigade-
kommandeur Christian Nawrat und 
Oberbürgermeister Silvio Witt mit 
einer Neuauflage der Patenschafts-
urkunde bekräftigt.

In Neubrandenburg ist die Zusammen-
arbeit mit der Bundeswehr im Sport, 
in der Kultur, bei der Gedenkarbeit so-
wie in der Wirtschaft ein starker Impuls  
für die gute Entwicklung der Vier-To-
re-Stadt. Ohne die Bundeswehr hätte 
Neubrandenburg 2015 und 2016 die He-
rausforderung der Flüchtlingsaufnahme 
kaum bewerkstelligen können. Anläss-
lich der runden Jubiläen hält die Pan-
zergrenadierbrigade 41 „Vorpommern“ 
regelmäßig einen feierlichen Appell auf 
dem Marktplatz ab. Beim größten Volks-
fest der Stadt – dem Vier-Tore-Fest – 
sind die Soldatinnen und Soldaten gern 

gesehene Partner. Für die Gedenkstätten 
der Stadt, wie beispielsweise dem Laza-
rettfriedhof, haben die Soldatinnen und 
Soldaten Patenschaften übernommen. 
Die Übergabe eines Ortsschildes an die 
Bundeswehr ist inzwischen schon eine 
Tradition in der Vier-Tore-Stadt. Sol-
datinnen und Soldaten, die für einen 
Auslandseinsatz verabschiedet werden, 
haben so ein Erinnerungsstück an die 
Heimat übergeben bekommen.

In Anerkennung dieser gelebten Part-
nerschaft erhielt die Vier-Tore-Stadt 
Neubrandenburg von der damaligen 
Bundesministerin der Verteidigung, An-
negret Kramp-Karrenbauer, den „Preis 
Bundeswehr und Gesellschaft 2021“.

Am 22. Februar wurde die Partnerschaft durch Oberbürgermeister Silvio Witt und Brigadekom-
mandeur Christian Nawrat bekräftigt.�  © Vier-Tore-Stadt Neubrandenburg

Die Vier-Tore-Stadt Neubranden-
burg besitzt seit ihrer Gründung im 
Jahre 1248 Wald. Heute umfasst der 
Stadtwald eine Fläche von 1.054 
Hektar und wird durch die Stadt 
bewirtschaftet. 

Dieser Wald gliedert sich in mehrere 
Hauptwaldteile wie das Burgholz, das 
Mühlenholz, das Nemerower Holz und 
das Brodaer Holz, die Naturschutzge-
biete Nonnenhof und Birkbuschwiesen 
sowie mehrere Kleinwaldflächen.

Artenreichtum im Wald
Die abwechslungsreichen Standortver-
hältnisse lassen arten- und strukturrei-
che Wälder mit einer breiten Palette an 
Haupt- und Nebenbaumarten zu. Auch 
die überdurchschnittlich gute Nährstoff-
versorgung schlägt sich positiv auf das 
Wachstum der Bäume nieder und bie-
tet waldbaulich, insbesondere bei der 
Baumartenwahl, beste Voraussetzungen. 
Zu den fünf wichtigsten Baumarten im 
Neubrandenburger Stadtwald gehören:
Eichen (24,3 %), Erlen (21,7 %), Buchen 
(18,6 %), Birken (11,6 %, sonstige Hart-
laubbäume (11,0 %) und Kiefern (5,0 %). 
Ein Vorkommen von über 30 forstlich 
und ökologisch relevanten Baumarten 
spricht für eine sehr hohe Diversität.

Entsprechend der Lage unterliegt fast 
der gesamte Wald der Vier-Tore-Stadt 
einer oder gleichzeitig mehreren Schutz-
kategorien wie Landschaftsschutzgebiet, 
Naturschutzgebiet, Flora-Fauna-Habitat 
(FFH)-Schutzgebiet oder Trinkwasser-
schutzgebiet. Bei der Bewirtschaftung 
des Stadtwaldes wird hierauf entspre-
chend Rücksicht genommen. Ebenso ha-
ben weite Teile des Stadtwaldes heraus-
ragende Bedeutung für Tourismus und 
Naherholung.

Waldbrandsaison ab 1. März
Auf Grund des geringen Nadelholzanteils 
im Stadtwald Neubrandenburgs, gehört 
dieser zur Waldbrandgefahrenklasse 
C, mit geringem Waldbrandrisiko. Un-
geachtet dessen ist die Waldbrandvor-
sorge von hoher Bedeutung. Die Wald-
brandsaison beginnt jährlich am 1. März 
und endet am 31. September. In dieser 
Zeit werden Waldbrandgefahrenstu-
fen durch die Leitforstämter festgelegt. 
Dementsprechend werden unterschied-
liche Maßnahmen zur Waldbrandvorsor-
gedurch durch die Waldbewirtschafter 
veranlasst. 

•	 Bauingenieur für Verkehrsanlagen und  
Ingenieurbauwerke (m/w/d)  
zum nächstmöglichen Zeitpunt, EG 11 TVöD-V VKA 

•	 Leiter Straßenbetriebsdienst (m/w/d)  
zum nächstmöglichen Zeitpunt, EG 11 TVöD-V VKA  + Zulagen

•	 Funktionsoberarzt (m/w/d) 
zum nächstmöglichen Zeitpunt, EG 15 TVöD-V VKA + Zulagen

•	 Studium Bauingenieur (m/w/d) 
zum 1. September 2024, Bewerbungsfrist 31.März 2024

Jahressonderzahlung

Gesundheitsprävention

Neubrandenburg 
mitgestalten
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Info
www.neubrandenburg.de/
bundeswehr

Die Stadtgebiete der Nordstadt 
(Ihlenfelder Vorstadt / Vogelvier-
tel / Reitbahnviertel) haben mit 
Fanny Walter eine neue Quar-
tiersmanagerin. Sie ist schon seit  
1. November 2023 aktiv – Ende  
Januar 2024 wurde offiziell der 
Staffelstab an sie und ihren Ar-
beitgeber, den ASB RV Mecklen-
burgische Seenplatte e. V., über-
geben. 

Was macht eine Quartiersmana-
gerin eigentlich?
Fanny Walter: Ich bin Ansprechpart-
nerin für die Menschen, Unternehmen, 
Vereine und Organisationen in der 
Nordstadt. Sie können sich mit Fragen, 
Problemen und Anregungen an mich 
wenden und mit mir gemeinsam Lö-
sungsansätze erarbeiten. 
Zu meinen Aufgaben gehören u. a.: In-
formation über Beratungs- und Unter-
stützungsangebote im Quartier, der 
Vermittlung von Kontakten für die An-
liegen der Menschen, aber auch – ganz 
wichtig! - die Vernetzung der lokalen 
Akteure untereinander, um den Aus-

tausch im Stadtgebiet zu fördern.
Weiterhin werde ich meinen Fokus in 
den kommenden Jahren auf die The-
men Bürgerbeteiligung, Engagement-
Förderung und soziale Integration 
richten. 

Und wo trifft man Sie?
Fanny Walter: Mein Büro befindet 
sich in der Ravensburgstraße 23 und ist 
angegliedert an die Begegnungsstätte 
der Diakonie, mit der eine sehr gute 
Kooperation besteht. Hier biete ich  
wöchentliche Sprechstunden (diens-
tags 16:00 -18:00 Uhr, donnerstags 
10:00 - 12:00 Uhr) und einmal im Mo-
nat ein Quartiersfrühstück an. Darüber 
hinaus bin ich natürlich viel in den drei 
Stadtgebieten unterwegs und kann hier 
auch Termine vor Ort wahrnehmen. 

Was ist aktuell Ihr Fokus? Woran 
arbeiten Sie?
Fanny Walter: Mein Fokus liegt ak-
tuell noch im Kennenlernen der Bür-
gerinnen und Bürger sowie der an-
sässigen Akteure. Zudem gibt es erste 
Impulse aus dem Quartier in Richtung 

bürgerschaftliches Engagement, die ge-
meinsam angegangen werden.
Wir planen weiterhin diverse Veranstal-
tungen, u. a. zum Tag des Städtebaus 
am  4. Mai 2024, und wollen in diesem 
Jahr auch wieder ein Stadtteilfest in der 
Nordstadt stattfinden lassen. Die Bür-
ger und Bürgerinnen können sich also 
schon mal den 6. September 2024 rot 
im Kalender markieren.

Willkommen im Quartier, Fanny Walter!	

Info & Kontakt
Quartiersbüro Nordstadt – Ihlenfel-
der Vorstadt 
Ravensburgstraße 23, 17034 Neu-
brandenburg
Telefon: 0174 2106088
quartiersmanagement@asbmse.de 

Weitere Stadtteilbüros:
Datzeberg, Max-Adrion-Straße 5
Südstadt, Neustrelitzer Straße 109
Oststadt, Juri-Gagarin-Ring 2

Fanny Walter� © Vier-Tore-Stadt Neubrandenburg

Info
www.wald-mv.de

Die Stadtvertretung Neubranden-
burg hat im Rahmen der letzten Sit-
zung ein neues Präsidium gewählt. 
Diesem steht nun Prof. Dr. Roman 
F. Oppermann (SPD-Fraktion) als 
Stadtpräsident vor. 

Das Präsidium komplettieren Urte 
Reinsdorf (Fraktion DIE LINKE) und 
Dr. Sabine Balschat (Fraktion Bürger 
für Neubrandenburg).

Stadtvertretung 
wählt
neues Präsidium



Seite 3Stadtanzeiger | Amtsblatt der Vier-Tore-Stadt Neubrandenburg | Nr. 02 - 3. März 2024

Glückwünsche zum 60. Hochzeitstag

Das Fest der diamantenen Hochzeit hatten:

Anni und Günter Knirk | Christel und Helmut Werner
Annemarie und Dietmar Fröscher | Erika und Dieter Baß

Marie-Luise und Alfred Schmidt | Brigitte und Hermann Warnke
Christa und Joachim Pöhler 

Glückwünsche zum 50. Hochzeitstag

Das Fest der goldenen Hochzeit begingen:

Erika und Gunter Hoffmann | Bärbel und Karl-Heinz Bender
Helga und Ulrich Sprenger | Marion und Josef-Adolf Krause

Sabine und Otto Mussehl | Ursula und Werner Tudyka
Bärbel Christel und Peter Grapentin | Vera und Klaus Schuldes

Thea und Andreas Homberg | Christel und Siegfried Wintermann
Elisabeth und Alexander Gerlitz | Sigrid und Arnold Jung
Regina und Jürgen Beutel | Erika und Dr. Wolfgang Dee

Brigitte und Dietmar Eggers | Elsbeth und Edwin Essenburg
Angelika und Hans-Jürgen Fiedler | Renate und Jürgen Beutel

Die Jubilare erhielten Glückwünsche der Stadt und des Landes.

Glückwünsche zum 65. Hochzeitstag

Das Fest der eisernen Hochzeit feierten:

Renate und Werner Jahn | Eva und Horst Presch
Gisela und Erwin Jekel | Irma und Kurt Ramdohr  

Regina und Eberhard Last | Irma und Friedrich Stoll
Margot und Sieghard Unger | Maria und Konrad Gielow

Glückwünsche zum 70. Hochzeitstag

Das Fest der Gnadenhochzeit feierten:

Christel und Horst Schröder
Stadtpräsident Prof. Dr. Roman F. Oppermann und Oberbürgermeister Silvio Witt gratulieren herzlich allen 

Neubrandenburgerinnen und  Neubrandenburgern, die heute oder in den vergangenen Tagen Geburtstag haben oder hatten.

Gerhard Heyne, 95
Anneliese Both, 95
Gerda Andreas, 95

Marianne Pfennig, 90
Werner Dukowski, 90
Ingeborg Ulrich, 90

Fritz Manfred Fricke, 90
Edith Roloff, 90

Ruth Schleusner, 90
Waltraut Weiß, 90

Hannelore Peter, 90
Johanna Gutsch, 90

Ingeburg Salitter, 90
Ingeborg Buhrt, 90
Margot Unger, 85

Inge Werner-Trebert, 85
Helga Feldmann, 85

Irmgard Saborosch, 85
Irene Rose, 85

Heinz Heitmann, 85
Gertraud Zick, 85
Erika Medding, 85

Anneliese Löggow, 85
Günter Müller, 85

Manfred Anhuth, 85
Dietlind Grande, 85

Marianne Wallentin, 85

Ilse Juhnke, 85
Ingrid Fiedler, 85

Waltraud Laase, 85
Marie-Luise Schulenburg, 85

Dorothea Martins, 85
Giesela Schwebke, 85

Gisela Georgi, 85
Gisela Reyser, 85
Horst Pagels, 85

Marianne Kadatz, 85
Inge-Lore Zeggel, 85

Ursula Adam, 85
Rita Hansen, 85

Edeltraud Gräber, 85
Dina Markovych, 85

Dieter Rähse, 85
Helga Krauter, 85
Helga Schulz, 85
Edith Lange, 85
Hilde Pingel, 85

Ilse Dombrowski, 85
Ilsemarie Bock, 85
Maria Gredig, 85
Helga Heuer, 85
Horst Gänse, 85
Günter Pfahl, 85

Adeltraut Drose, 85

Hans Gütschow, 85
Marianne Kolbe, 85
Regina Schlaak, 85

Helga Chmieletzki, 85
Ursula Gast, 85
Lothar Weiß, 85
Edith Masch, 85

Hans Gesswein, 85
Irma Ribitzki, 85

Rosemarie Holz, 85
Doris Puppel, 85

Heidi Ingrid Mewes, 85
Rudi Pischke, 85

Irmtraud Domahs, 85
Gertraud Weißenbacher, 85

Hans-Joachim Timm, 85
Herbert Röwer, 85

Helga Bruse, 85
Siegrid Kahsnitz, 85

Ilse Grap, 85
Lieselotte Krause, 85

Ernst-Ludwig Ehlers, 85
Sigrid Krüger, 85
Ingrid Kruse, 85

Barbara Wilhelm, 85
Harry Lieske, 85

Evelin Neumann, 85

Die Redaktion des Stadtanzeigers weist darauf hin, dass Alters- und Ehejubilare gegen die Weitergabe von Daten aus dem Melderegister im Bürgerbüro 
der Stadt entsprechend § 50 Absatz 5 Bundesmeldegesetz Widerspruch einlegen können.

Seit einigen Monaten ist in der Vier-
rademühle am Treptower Tor neu-
es Leben eingekehrt. Der Verein Of-
fene Mühle e. V. (in Gründung) hat 
die Räume des ehemaligen Korn-
hus mit finanzieller Unterstüt-
zung der Stadt Neubrandenburg 
gemietet und seitdem ein beein- 
druckendes Programm auf die Bei-
ne gestellt. 

Der Treffpunkt ist auf gutem Weg, eine 
etablierte Begegnungsstätte für Jung und 
Alt zu werden. Monatlich veröffentlicht 

der Verein sein Programm, das viele re-
gelmäßige Angebote beinhaltet. 

So treffen sich immer dienstags von 
15:00 – 17:00 Uhr die „Mühlenstri-
cklieseln“ zum Häkeln und Stricken. 
Ein Kreativzirkel, der sich noch in den 
Kinderschuhen befindet wird zweimal im 
Monat durchgeführt. Auch Musik- und 
Tanzveranstaltungen, wie ein Tanztee 
für ältere Gäste, eine Singleparty für 
50-70-Jährige am 16. März und die „So-
ckenhopser-Party“ für Kinder und ihre 
Eltern, erfreuen sich großer Beliebtheit. 

Ostermarkt am 23. März
Die Vielfalt der Aktionen zeigt sich auch 
in der Vorbereitung eines Ostermarktes 
mit vielen Handarbeiten am 23. März 
von 10:00 -16:00 Uhr. Dieser wird in Zu-
sammenarbeit mit dem Nähzirkel des 
Mehrgenerationshauses „Leben am 
Reitbahnweg“ und der Gruppe „Woll-
werkelei“ organisiert.

Im ehemaligen Kornhus ist ein 
lebendiger Treffpunkt entstanden

Info & Kontakt
kontakt@offene-muehle.de
Stricklieseln@offene-muehle.de

Nach der großen Resonanz im 
letzten Jahr bei der Premiere des 
öffentlichen Osterfeuers wird es 
auch dieses Jahr wieder eins ge-
ben.

Am 31. März sind Neubranden-
burgerinnen und Neubranden-
burger auf die Festwiese im Kul-
turpark zum großen Osterfeuer 
eingeladen. Der Eintritt ist frei.

Feuerschale und Knüppelkuchen
Ab 16:00 Uhr sind ganz besonders  
Familien und Kinder herzlich einge- 
laden. An Feuerschalen kann Knüppel-
kuchen gemacht werden – dafür bitte 
am besten einen eigenen Stock mit-
bringen. 

Großes Osterfeuer ab 19:00 Uhr
Mit der Unterstützung der Freiwilligen 
Feuerwehr aus der Innenstadt wird am 
Abend das große Osterfeuer angezün-
det. Partysongs, Schlager und groovige 
Oldies werden vom Duo Ragadingdong 
am Osterfeuer live präsentiert. Es gibt 
ein Grill- und Getränkeangebot.

Allen Gästen wird empfohlen, zu Fuß 
zu kommen. Autofahrer sollten die  
öffentlichen Parkplätze auf dem Mes-
seplatz an der Stadthalle nutzen.

Osterfeuer im Kulturpark
�  © Vier-Tore-Stadt Neubrandenburg

Das Mehrgenerationenhaus (MGH) 
lädt zum traditionellen Oster-
markt am 28. März 2024 ab 14:00 
Uhr ein. 

Mit dabei sind der Nähzirkel, die  
IG Handarbeit und die Kleiderkammer 
mit Deko- und Geschenkideen. Frisch 
gekochter Kaffee und selbstgeba-
ckener Kuchen, sowie Kekse von der  
Suppenküche laden zum Genießen 
und Verweilen ein.  Für die Kids gibt  
es eine Bastelstraße im Familienzen-
trum.

Bunter Ostermarkt 
im Reitbahnviertel

Info
Der Eintritt ist frei.
MGH Reitbahnweg,
Weidegang 9,
17034 Neubrandenburg

Seit Dezember 2023 wird der belieb-
te Aussichtspunkt Belvedere saniert. 
Der Grund: Von unten zog Feuch-
tigkeit ins Gemäuer und auch das 
Dachgebälk war stark renovierungs-
bedürftig. 
Deshalb ist das Gebäude seit Anfang 
des Jahres eingerüstet und Baufir-

men sind am Werk. Derzeit wird der 
Putz abgebrochen, bevor nachfol-
gend die Dach- und Zimmermanns-
arbeiten beginnen. Nachdem das 
Gebäude saniert wurde, folgen noch 
die Freiflächen. Ende 2025 sollen die 
Arbeiten abgeschlossen sein.

Bauprojekt des Monats   

Info
www.neubrandenburg.de/
veranstaltungen
www.vznb.de
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Tipps aus unseren Kultureinrichtungen
REGIONALMUSEUM
Aus Sand und Asche | WALDGLAS
Noch bis zum 19. Mai 2024 kann die 
neue Sonderausstellung des Regional-
museums im Franziskanerkloster be-
sucht werden.
Glas ist aus dem Alltag nicht wegzuden-
ken. Ästhetik und praktischer Nutzen 
gehen dabei Hand in Hand. Allerdings 
ist Mecklenburg als Produktionsstät-
te für Glas in Vergessenheit geraten. 
Ortsnamen erinnern vereinzelt noch 
an die Existenz von Glashütten. Die 
Ausstellung, konzipiert durch das Frei-
lichtmuseum Schwerin-Mueß, be-
leuchtet neben der Formenvielfalt der 
Gläser auch die Herstellungsweise und 
den Rohstoffverbrauch sowie rechtli-
che und gesellschaftliche Stellung von 
Glasmachern und Hüttenbesitzern.

Am 28. März ist Familientag
Auf den Spuren von Sand und Asche 
wird um 11:00 Uhr gemeinsam die ak-
tuelle Sonderausstellung erkundet. An-
schließend kann die eigene Kreativität 
beim Arbeiten mit Glassteinen selbst 
entdeckt werden.
Info & Anmeldung
Für Familien mit Kindern ab 8 Jahren.
Eintritt: 5,00 EUR pro Person.
daniel.reich@neubrandenburg.de
0395 - 5551267 

Vom Ritterhof zum Gut
Buchvorstellung mit Dr. Tobias Pietsch 
und Fred Ruchöft am 5. März um 
18:30 Uhr im Franziskanerkloster
Dr. Tobias Pietsch beleuchtet in seinem 
Buch die bislang kaum erforschten An-
fänge der Gutswirtschaft im späten 
Mittelalter anhand mehrerer tausend 
Urkunden. Dr. Fred Ruchhöft ergänzt 
die Lesung mit entsprechenden ar-
chäologischen Befunden.

KUNSTSAMMLUNG
Cosima Hawemann | PENTIMEN-
TALREISE
Erstmals im Nordosten Deutschlands 
zeigt die Kunstsammlung Neubran-
denburg bis 2. Juni 2024 Arbeiten von 
Cosima Hawemann in einer umfangrei-
chen Einzelausstellung. Ihr Titel nimmt 
Bezug auf das Wort Pentimenti, das die 
Spuren des Ringens um den endgül-
tigen Bildausdruck durch Überzeich-
nungen, Korrekturen etc. bezeichnet. 
Hawemann transferiert fotografische 
Ausgangsbilder durch Übermalung in 
eine Kombination aus Gegenständli-
chem und Abstraktion. Ihre ausdrucks-
starken Malereien vermitteln eine 
romantische, rätselhafte und hinter-
gründig suggestive Atmosphäre.
Für diese Einzelausstellung schuf die 
Künstlerin eine neue Werkreihe zu den 
1.000-jährigen Eichen von Ivenack, den 

ältesten Eichen Europas. Diese Serie 
beschäftigt sich mit der Epoche der Ro-
mantik, Caspar David Friedrich und der 
aktuellen Strömung der „Schwarzen 
Romantik“. 

REGIONALBIBLIOTHEK
Berufsberatungstag
Welche Möglichkeiten bietet der re-
gionale Arbeitsmarkt? Wie klappt die 
berufliche Neuorientierung? Welche 
Wege der (Höher-)Qualifizierung ste-
hen zur Auswahl?

Peggy Lerke, Heiko Toll und Nadine Lau 
von der Bundesagentur für Arbeit ste-
hen allen Berufstätigen, die sich verän-
dern oder weiterentwickeln möchten, 
am 19. März von 13:00 bis 17:30 
Uhr für diese und weitere Fragen zur 
Seite. 
Info
Das Angebot ist kostenfrei.

BiboCafé
Der Förderverein der Regional- 
bibliothek Neubrandenburg e. V. lädt 
alle Interessierten am 19. März um 
15:00 Uhr herzlich zu Kaffee und Ge-
bäck in gemütlicher Atmosphäre ein. 
Thematisch geht es um das Buch „Bei 
Wind und Wetter - Hiddensee in Wort 
und Bild“. Die Autorinnen und Autoren 
zeigen Bilder, die sie auf Hiddensee ge-
malt haben und erzählen dazu auf der 
Insel Erlebtes. 
Info
Die Veranstaltung ist kostenfrei.

Alte Liebe | eine szenische Lesung
Regina Thauer und Dirk Möller nehmen 
uns am 20. März um 19:00 Uhr mit 
auf eine literarische Reise in den liebe-
vollen und liebestollen Kosmos einer 
Ehe. Dabei dient "Alte Liebe" von Elke 
Heidenreich als Grundlage für die Sze-
nen einer Ehe, tiefgründig und humor-
voll zugleich. Weinander übernimmt an 

diesem Abend die Getränkeversorgung.
Info
Eintritt: 6,00 EUR / ermäßigt 3,00 EUR

Ferienangebot
In den Osterferien am 27. März lädt 
unsere KreativBar alle Kinder ab  
5 Jahren von 15:30 bis 17:30 Uhr zur 
großen Osterbastelei ein. Gemeinsam 
werden kleine Geschenke für die ganze 
Familie gestaltet. 
Info & Anmeldung
Das Angebot ist kostenfrei.
bibliothek@neubrandenburg.de 
0395 555-1355

GEDENKARBEIT
Öffentliche Führungen im KZ-Ge-
denkort Waldbau beziehungsweise 
in der Mahn- und Gedenkstätte Fünf-
eichen
In 2024 werden folgende öffentliche, 
kostenfreie Führungen angeboten:
8. März um 13:00 Uhr 
KZ-Gedenkort Waldbau*
28. April um 10:00 Uhr 
 KZ-Gedenkort Waldbau*
26. Mai um 13:00 Uhr 
Mahn- und Gedenkstätte Fünfeichen
Info
* Ein Besuch ist nur mit einer Führung 
möglich. Bei Waldbrandgefahr, Sturm 
und extremen Wetterlagen entfällt die-
se. Der Zugang ist nicht barrierefrei. 

MONTAG, 04.03.2024

FAIRER HANDEL „EINE CHANCE FÜR FRAUEN WELTWEIT“
Ort: Eine-Welt-Laden, Ringstraße 203
Traditionell bietet der Verein „Eine Welt - Nueva Esperanza" 
rund um den Frauentag, drei Sorten Kaffee aus Frauenhand 
an.

16:00 Uhr | HEILSAMES SINGEN „MUSIK WÄSCHT DEN 
STAUB VON DER SEELE“
Ort: Petite Galerie Beatrice, Rosenstraße 10
Gemeinsames Singen, angeleitet von der Musiktherapeutin 
Ramona Neubauer
Organisation: Petite Galerie Beatrice 
Info und Anmeldung: kunst-kultur-leben@gmx.de

16:00 bis 18:00 Uhr | MÄDCHEN-TEXTIL-WERKSTATT
Ort: Haus der jungen Künste, An der Hochstraße 13 
Organisation: Jugendkunstschule „Junge Künste" e. V.
Eintritt: kostenfrei

18:30 bis 21:00 Uhr | WORKSHOP 
„ENTDECKE DEINE KRAFTQUELLE“
Ort: Katharinenstraße 65
Anmeldung: claudia@claudia-horn.com 
Eintritt: 22,00 EUR 
Die Einnahmen werden an das Frauenhaus 
in Neubrandenburg gespendet 

DIENSTAG, 05.03.2024

15:00 Uhr | Frauen-Bewegung
Ort: „Uns Eck“, Boulevard NB
„Frauen geben Leben - das lassen wir uns nicht nehmen“
Organisation: „Omas for Future/Omas gegen Rechts“ 
MSE-Gruppe (in Gründung)
Eintritt: kostenfrei

16:00 Uhr | STADTFÜHRUNG „FRAUEN IN DER 
GESCHICHTE NEUBRANDENBURGS“ 
mit Oberbürgermeister Silvio Witt
Ort: Innenstadt
Anmeldung: kommunikation@neubrandenburg.de
Eintritt: kostenfrei

19:30 Uhr | LADIES FIRST! - FILM „NOTES ON A SUMMER“ 
Ort: Kino Latücht, Große Krauthöfer Straße 16 
Organisation: Latücht Film & Medien e. V. 
Eintritt: www.latuecht.de

20:00 Uhr | KONZERT „KERSTIN OTT“ 
Ort: Jahnsportforum 
Informationen: www.vznb.de

MITTWOCH, 06.03.2024

10:00 Uhr | FLAGGE HISSEN ZUM FRAUENTAG 
Ort: Platanenstraße 43
Organisation: Lenkungsgruppe gleichstellungspolitischer 
Netzwerke im Landkreis MSE

10:00 Uhr | FRAUEN-FRÜHSTÜCK-INTERNATIONAL
Ort: 2. Ringstraße, Wiekhaus Nr. 18
Organisation: Soziokulturelles Bildungszentrum 
Neubrandenburg e. V.
Eintritt: 5,00 EUR

15:00 Uhr | FAIRER HANDEL „EINE CHANCE FÜR FRAUEN 
WELTWEIT“
Ort: Petite Galerie Beatrice, Rosenstraße 10
Austausch über die Kaffee-Produzentinnen in Palästina 
und Kaffee-Kostproben. Mit Musikerin und Dichterin 
Corry Sindern.
Organisation: Petite Galerie Beatrice, Eine-Welt-Laden NB 
und KKL e. V. 
Anmeldung: kunst-kultur-leben@gmx.de
Eintritt: kostenfrei

15:00 bis 17:00 Uhr | MÄDCHEN-DRUCK-WERKSTATT
Ort: Haus der jungen Künste, An der Hochstraße 13 
Organisation: Jugendkunstschule „Junge Künste" e. V., 
Eintritt: kostenfrei

16:30 bis 17:30 Uhr | ENTSPANNUNGS-KURS
Ort: ISBW - Familienhafen, Feldstraße 2
Entspannte Auszeit vom Familientag. Sanfte Dehnungs- und 
Kräftigungsübungen, Atemübungen 
Organisation: ISBW – Familienhafen Neubrandenburg

Anmeldung: familienhafen@isbw.de 
Eintritt: 3,00 EUR pro Einheit

17:15 Uhr | ZUMBA FÜR FRAUEN
Ort: Volkshochschule MSE, Bienenweg 1
Organisation: Yvonne Schnee mit ihren Mädels
Eintritt: kostenfrei

17:00 Uhr | LITERATUR-STANDUP MIT „ANNE SIEGEL“
Ort: Regionalmuseum Neubrandenburg, Franziskanerkloster
„Wo die wilden Frauen wohnen“
Organisation: Regionalmuseum Neubrandenburg
Anmeldung: daniel.reich@neubrandenburg.de
Eintritt: 6,00 EUR

19:30 Uhr | LADIES FIRST! - FILM „BARBIE“
Ort: Kino Latücht, Große Krauthöfer Straße 16 
Organisation: Latücht Film & Medien e. V.
Eintritt: www.latuecht.de

DONNERSTAG, 07.03.2024

09:30 bis 11:00 Uhr | KRABBEL-TREFF
Ort: ISBW - Familienhafen, Feldstraße 2
Wir wachsen! - Zwischen Geburt und Kita
Organisation: ISBW – Familienhafen Neubrandenburg
Anmeldung: familienhafen@isbw.de
Eintritt: kostenfrei

10:00 bis 12:00 Uhr | PRIMEL-VERTEILAKTION 
Ort: Oststadt
Organisation: Erik von Malottki, Mitglied des Bundestages 
(SPD)

10:00 bis 13:00 Uhr | WORKSHOP „BEEING WOMEN“ 
Ort: Café International, Neutorstraße 7 
Frau sein in unterschiedlichen Kulturen, Empowerment-
Workshop von Frauen für Frauen

Organisation: Café International
Anmeldung: ortmann@diakonie-mse.de
Eintritt: kostenfrei

13:00 bis 15:00 Uhr | WORKSHOP „ARBEITSMARKT – 
EIN PERSPEKTIVWECHSEL“ 
Ort: Hochschule Neubrandenburg, Seminarraum 232 / 233
Frauen mit Behinderung auf dem ersten Arbeitsmarkt 
Organisation: Bildungsfachkräfte des Projektes "Inklusive 
Bildung M-V"
Eintritt: kostenfrei

13:00 bis 15:00 Uhr | PRIMEL-VERTEILAKTION
Ort: Marktplatz
Damit soziale Ideen Wurzeln schlagen 
Organisation: Erik von Malottki, Mitglied des Bundestages (SPD) 

15:00 Uhr | INTERNATIONALE-FRAUENTAGS-FEIER
Ort: Café International, Neutorstraße 7 
Frauen aller Nationen sind herzlich willkommen! Gern können 
landestypische Speisen und Musik mitgebracht werden. 
Organisation: Café International
Eintritt: kostenfrei

18:30 Uhr | LADIES FIRST! - FILM „GELIEBTE KÖCHIN“ 
Ort: Kino Latücht, Große Krauthöfer Straße 16 
Organisation: Latücht Film & Medien e. V. 
Eintritt: www.latuecht.de

19:00Uhr | LESUNG MIT „KATINKA KULENS FEISTL“
Ort: Regionalbibliothek Neubrandenburg 
Organisation: Regionalbibliothek Neubrandenburg
Tickets: ab dem 25.01.2024 im Vorverkauf
 Eintritt: 6,00 EUR und 3,00 EUR (ermäßigt)

22:00 Uhr | DIE FRAUENTAGS-PARTY  
Ort: Discothek Colosseum
Info: www.vznb.de

5. NEUBRANDENBURGER
FRAUENAKTIONSWOCHEN

4. - 22. MÄRZ 2024

Die 5. Neubrandenburger Frauen-Aktionswochen starten: 19 Tage – 43 Partner – 91 Veranstaltungen
Vom 4. bis 22. März 2024 finden die Neubrandenburger Frauen-Aktionswochen statt. Traditionell liegen diese um den Internationalen Frauentag, der am 8. März begangen wird. Die Aktions-
wochen, die in diesem Jahr bereits zum fünften Mal stattfinden, nehmen neunzehn Tage lang wichtige gesellschaftliche Themen auf und bieten eine Plattform, um sich auszutauschen. Der 
Veranstaltungskalender umfasst in diesem Jahr 91 einzelne Angebote. Geplant sind beispielsweise Filme, Benefiz-Workshops, Vorträge, Foren, Kurse, Konferenzen, Messen, Ausstellungen, 
Lesungen, Kranzniederlegungen, Frühstückstreffen, Feiern, Kreatives, Sportliches, Musikalisches, Kabarett und eine exklusive Stadtführung. Besonders am 8. März, dem Internationalen 
Frauentag, finden zahlreiche Veranstaltungen statt. Diese sind weitestgehend kostenlos. Bei einigen ist wegen begrenzter Gästezahl eine Anmeldung erforderlich. Eintrittsgelder werden an 
soziale Einrichtungen, wie z.B. an des Frauenhaus, gespendet.

Christina Küster, Gleichstellungsbeauftragte und Initiatorin der Frauen-Aktionswochen, bedankt sich bei allen für das große Engagement und wünscht gutes Gelingen.

Cosima Hawemann, o.T., 2020, 
Acryl und Pigment auf Print, 29 x 21cm, 
Scan Cosima Hawemann
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FREITAG, 08.03.2024

BENEFIZ-WORKSHOPs
08:30 bis 9:30 Uhr |  „INNERE STÄRKE & STABILITÄT“

10:00 bis 11:00 Uhr |  „ENTSPANNUNG & KLANG“ 

12:00 bis 13:15 Uhr | „KLANGREISE IN DIE HARMONIE  
DES KÖRPERS“

15:00 bis 16:00 Uhr | „QIGONG & ENTSPANNUNGSREISE“

17:00 bis 18:00 Uhr | „YIN-YOGA“
Ort: Gartenstr. 2 A, 17033 Neubrandenburg 
(am Ring, neben dem Schwanenteich)
Organisation: Mayana Yoga 
Anmeldung: mail@mayana-yoga.de
Eintritt: 10,00 EUR Mindestbeitrag pro Kurs - darüber 
hinaus Spende für das Frauenhaus

09:00 Uhr | FRAUENTAGS-FRÜHSTÜCK
Ort: AWO Begegnungsstätte „Am Gätenbach“, 
Neustrelitzer Straße 5d
Organisation: AWO Pflege- und Betreuungs gGmbH
Anmeldung: katrin.nehring@awo-nb.de
Eintritt: 5,00 EUR

09:00 bis 11:30 Uhr | STARKE FRAUEN 
„FÜR EINEN STARKEN WAHLKAMPF“
Ort: Geschäftsstelle des CDU-Kreisverbandes MSE, 
Friedrich-Engels-Ring 12
Organisation: Frauen Union Kreisverband 
Mecklenburgische Seenplatte
Anmeldung: at.silke@web.de
Eintritt: Spende 

10:00 bis 17:00 Uhr | AUSSTELLUNG 
„PENTIMENTALREISE“ VON COSIMA HAWEMANN
Ort: Kunstsammlung Neubrandenburg,
Große Wollweberstraße 24
Organisation: Kunstsammlung Neubrandenburg
Eintritt: kostenfrei

10:00 bis 12:00 Uhr | FRAUEN-FRÜHSTÜCK & 
ERZÄHLCAFÉ
Ort: Grüner Laden, Friedländer Straße 14 - 16 
„Frauen in der Zeit der Wende" Als besonderer Gast wird
Petra Hoffmann begrüßt, sie engagierte sich politisch stark 
zur Zeit der Wende 
Organisation: Jutta Wegner, Landtagsabgeordnete
B90/ Die Grünen 
Anmeldung: wahlkreisbuero@jutta-wegner.de
Eintritt: kostenfrei

10:00 bis 10:30 Uhr | KRANZ-NIEDERLEGUNG
Ort: Frauenehrenmal, Oststadt, Zufahrt über den 
Mühlendamm
Gedenkveranstaltung für die Opfer des KZ Ravensbrück
Organisation: Sieglinde Scheel, Fraueninitiative 

11:00 bis 11:30 Uhr | KRANZ-NIEDERLEGUNG 
Ort: Frauenehrenmal „Clara Zetkin“, Südstadt                                     
Organisation: DGB Region Ost M-V

11:00 Uhr | FREIE KRANZ-NIEDERLEGUNG
Ort: Frauenehrenmal „Trauernde“, Innenstadt

13:00 Uhr | FÜHRUNG „KZ-GEDENKORT“ 
Ort: KZ-Gedenkort, Nemerower Holz 
Geschichte des KZ-Gedenkortes Neubrandenburg-Waldbau 
Organisation: Vier-Tore-Stadt Neubrandenburg
Eintritt: kostenfrei

14:00 bis 16:00 Uhr | QUEERES FRAUEN*-CAFÉ 
Ort: Wiekhaus 46, 4. Ringstraße 46 
Wir feiern den Weltfrauentag gemeinsam. Cis und Trans*- 
Frauen sind herzlich willkommen! 
Organisation: queerNB e.V.
Eintritt: kostenfrei

14:30 Uhr | FRAUENTAGS-FEIER
Ort: Mehrgenerationenhaus, Weidegang 9
Wir feiern den Weltfrauentag
Organisation: Mehrgenerationenhaus Reitbahnweg
Anmeldung: buergerinitiative.reitbahnweg@t-online.de
Eintritt: 5,00 EUR

15:00 Uhr | FRAUENTAGS-KONZERT „HANS-JÜRGEN BEYER“
Ort: Marstall Neubrandenburg, Behmenstraße 16
Tanz und Konzert
Informationen: www.im-marstall.de

16:00 Uhr | JUGEND-KABARETT
Ort: Bauercafe Lebbin                                                                                                                                               
Tollense-Stichlinge mit ihrem aktuellen Programm "Wir - bin ICH" 
Organisation: Gesellschaft der Liebhaber des Theaters e.V. 
Eintritt: 7,00 EUR und 5,00 EUR (ermäßigt)

17:00 bis 20:00 Uhr | JOIN OUR FIGHT „KAMPFSPORT-
SESSION FÜR FRAUEN“
Ort: Attitude Sports NB - Martial Arts Academy, Kuhdamm 3a                                                                                               
Organisation: chinkilla 
Anmeldung: www.eventbrite.de
Eintritt: kostenfrei

18:30 Uhr | LADIES FIRST! - FILM „GELIEBTE KÖCHIN“ 
Ort: Kino Latücht, Große Krauthöfer Straße 16
Organisation: Latücht Film & Medien e. V.
Eintritt: www.latuecht.de

20:30 Uhr | FRAUENTAGS-KABARETT „STEPHAN BAUER“
Ort: GÜTERBAHNHOF Neubrandenburg
„Vor der Ehe wollt' ich ewig leben"
 Informationen: www.güterbahnhof.de

SAMSTAG, 09.03.2024

15:00 Uhr | MUSIKALISCHE REISE „SEELENKÜSSE“ 
Ort: Petite Galerie Beatrice, Rosenstraße 10
Liedermacher und Poet Stefan Becker lädt mit seinem Pro-
gramm zu einer schönen Zeit mit handgemachter Musik ein. 
Organisation: Petite Galerie Beatrice und KKL e. V.
Anmeldung erbeten: kunst-kultur-leben@gmx.de
Eintritt: kostenfrei

20:00 Uhr | LADIES FIRST! - KAMMERKONZERT „VON 
FRAUEN KOMPONIERT & VON FRAUEN MUSIZIERT“ 
Ort: Kino Latücht, Große Krauthöfer Straße 16
Zu Gast sein werden 4 junge Musikerinnen die zum Ensemb-
le der Neubrandenburger Philharmonie gehören: Yonnji Han 
(Violine), Friederike Jahn (Violine), Christine von der Groeben 
(Viola) und Beate Richter (Violoncello). Künstlerische Leitung: 
Friederike Jahn. Begrüßungssekt inklusive!  
Organisation: Latücht Film & Medien e. V.  
Eintritt: www.latuecht.de

SONNTAG, 10.03.2024

15:00 Uhr | LADIES FIRST! – FILM „GELIEBTE KÖCHIN“
 Ort: Kino Latücht, Große Krauthöfer Straße 16
Organisation: Latücht Film & Medien e. V.
Eintritt: www.latuecht.de

DIENSTAG, 12.03.2024

16:00 Uhr | WALKING-VORBEREITUNGSKURS „FÜR DEN 
13. NEUBRANDENBURGER FRAUENLAUF“ 
Organisation: Angi, Andrea und Regine
Anmeldung: info@frauenlauf-nb.de 
Eintritt: kostenfrei

19:00 Uhr | LESUNG MIT MUSIK      
Ort: Literaturzentrum Neubrandenburg, Gartenstr. 6
Hommage an Clara Zetkin
Organisation: DGB Region Ost M-V
Eintritt: kostenfrei

MITTWOCH, 13.03.2024

09:00 bis 12:00 Uhr | FRAUEN MIT PSYCHISCHEN 
BEEINTRÄCHTIGUNGEN „ZEIT FÜR MICH!“
Ort: Der Steg Neubrandenburg e.V., Pawlowstraße 10
Vorstellung verschiedener Angebote bezüglich Selbstfür-
sorge wie therapeutisches Boxen und Ergotherapie 
Organisation: Der Steg Neubrandenburg e.V.
Eintritt: kostenfrei

10:00 bis 12:00 Uhr | VORTRAG „BRUSTKREBS-VORSOR-
GE & FRÜHERKENNUNG IN DEUTSCHLAND“
Ort: AWO Migrationszentrum, Friedrich-Engels-Ring 12
Deutsch / Arabisch / Russisch-Ukrainisch
Organisation: AWO Migrationszentrum
Eintritt: kostenfrei

16:30 bis 17:30 Uhr | ENTSPANNUNGS-KURS
Ort: ISBW - Familienhafen, Feldstraße 2
Entspannte Auszeit vom Familientag. Sanfte Dehnungs- 
und Kräftigungsübungen, Atemübungen 
Organisation: ISBW – Familienhafen Neubrandenburg
Anmeldung: familienhafen@isbw.de
Eintritt: 3,00 EUR pro Einheit

DONNERSTAG, 14.03.2024

09:30 bis 11:00 Uhr | KRABBEL-TREFF 
Ort: ISBW - Familienhafen, Feldstraße 2
Wir wachsen! - Zwischen Geburt und Kita
Organisation: ISBW – Familienhafen Neubrandenburg
Anmeldung: familienhafen@isbw.de
Eintritt: kostenfrei

16:00 Uhr | LAUF-VORBEREITUNGSKURS „FÜR DEN 
13. NEUBRANDENBURGER FRAUENLAUF“ 
Ort: Kulturpark
Organisation: Angi, Andrea und Regine
Anmeldung: info@frauenlauf-nb.de 
Eintritt: kostenfrei

17:00 Uhr | WORKSHOP „VON FRAUEN FÜR FRAUEN“ 
Ort: SPD-Wahlkreisbüro, Tilly-Schanzen-Straße 15
Austausch über Chancen und Herausforderungen des 
politischen Engagements in Neubrandenburg 
Organisation: SPD Frauen Neubrandenburg
Anmeldung: lueck-oppermann@web.de 
Eintritt: kostenfrei

FREITAG, 15.03.2024

09:30 bis 11:00 Uhr |  KUGEL-RUNDE
Ort: ISBW - Familienhafen, Feldstraße 2
Gemeinsamer Austausch mit anderen Schwangeren über 
die Hochs und Tiefs der „Kugelzeit".
Organisation: ISBW – Familienhafen Neubrandenburg
Anmeldung: familienhafen@isbw.de
Eintritt: kostenfrei

10:00 bis 14:00 Uhr | ACRYL-POURING IM KIEZ
Ort: NordStart Kiezakademie, An der Hürde 1a
Organisation: NordStart Kiezakademie
Anmeldung: monique.wahl@tfa-akademie.de
Eintritt: kostenfrei

20:00 Uhr | INSTRUMENTAL-AKROBATIK 
„SALUT SALON“
Ort: Konzertkirche
Info: www.vznb.de

MONTAG, 18.03.2024

10:00 bis 12:00 Uhr | REISE IN DIE VERGANGEN-
HEIT „DIE FRAU IN DEN 60er bis 80er JAHREN“
Ort: KerVita Tagespflege, Rasgrader Str. 2a
Austausch von Erinnerungen - Bringen Sie ein Lieblings-
produkt oder ein Lieblingsrezept aus DDR-Zeiten mit.
Organisation: KerVita Tagespflege
Anmeldung: j.schwanck@kervita-ambulant.de
Eintritt: kostenfrei

16:00 Uhr | HEILSAMES SINGEN - „MUSIK WÄSCHT 
DEN STAUB VON DER SEELE“
Ort: Petite Galerie Beatrice, Rosenstraße 10
Gemeinsames Singen, angeleitet von der Musiktherapeutin 
Ramona Neubauer
Organisation: Petite Galerie Beatrice 
Info & Anmeldung: kunst-kultur-leben@gmx.de 
Eintritt: kostenfrei

MITTWOCH, 20.03.2024

12:00 Uhr | DAS KLEINE ORGELKONZERT
Ort: Konzertkirche
Info: www.vznb.de

14:00 bis 17:00 Uhr | FRAUEN-NACHMITTAG
Ort: Oase im Reitbahnviertel, Traberallee 22

Organisation: Oase im Reitbahnviertel
Info: www.oase-nb.de

14:00 bis 18:00 Uhr | MÄDCHEN-KERAMIK-
MALWERKSTATT
Ort: Haus der jungen Künste, An der Hochstraße 13 
Organisation: Jugendkunstschule „Junge Künste" e. V.
Eintritt: 4,00 EUR TN pro Stunde und Material 

14:30 bis 17:00 Uhr  | FRAUEN-GESUNDHEITSMESSE 
„STARK & GESUND - FRAUENGESUNDHEIT IM 
MITTELPUNKT“ 
Ort: Oase im Reitbahnviertel, Traberallee 22
Vielfältige Gesundheits- und Präventionsangebote für 
Frauen zum Schnuppern und Ausprobieren
Organisation: Initiative des Jobcenter MSE-Süd 
und der Oase im Reitbahnviertel mit mehr als 
15 Netzwerkpartnern aus der Nordstar
Eintritt: kostenfrei

14:30 Uhr | LESUNG MIT „DITTE CLEMENS“
Ort: 2. Ringstraße, Wiekhaus Nr. 18
Die Autorin liest aus ihrem Buch „Marga Böhmer – Barlachs 
Lebensgefährtin“. 
Organisation: Soziokulturelles Bildungszentrum 
Neubrandenburg e. V.
Eintritt: 5,00 EUR

16:30 bis 17:30 Uhr | ENTSPANNUNGS-KURS
Ort: ISBW - Familienhafen, Feldstraße 2
Entspannte Auszeit vom Familientag. Sanfte Dehnungs- 
und Kräftigungsübungen, Atemübungen 
Organisation: ISBW – Familienhafen Neubrandenburg                                                                                             
Anmeldung: familienhafen@isbw.de
Eintritt: 3,00 EUR pro Einheit

19:00 Uhr | SZENISCHE LESUNG MIT 
„REGINA THAUER & DIRK MÖLLER“ 
Ort: Regionalbibliothek Neubrandenburg 
Literarische Reise in den liebevollen und liebestollen Kosmos 
einer Ehe. Dabei dient "Alte Liebe" von Elke Heidenreich als 
Grundlage für die Szenen einer Ehe, tiefgründig und humorvoll 
zugleich.  
Organisation: Regionalbibliothek Neubrandenburg
Tickets: im Vorverkauf 
Eintritt: 6,00 EUR und 3,00 EUR (ermäßigt)

DONNERSTAG, 21.03.2024

09:00 bis 15:00 Uhr | RWI BUSINESS FORUM 
„TSCHÜSS KLISCHEES - WILLKOMMEN IN M-V“
Ort: Alte Gießerei, Webasto, Werner-Baier-Str.1
Organisation: Regionale Wirtschaftsinitiative Ost 
Mecklenburg-Vorpommern e.V.
Info & Anmeldung: www.rwi-mv.de
Eintritt: 45,00 EUR

09:30 bis 11:00 Uhr | KRABBEL-TREFF
Ort: ISBW - Familienhafen, Feldstraße 2
Wir wachsen! - Zwischen Geburt und Kita
Organisation: ISBW – Familienhafen Neubrandenburg                                                                                             
Anmeldung: familienhafen@isbw.de
Eintritt: kostenfrei

17:00 bis 20:00 Uhr | TANZ-CAFÉ IN DER SÜDSTADT 
Ort: Begegnungsstätte der Caritas, Clara-Zetkin-Str. 53
Organisation: Netzwerk 60Plus
Eintritt: kostenfrei

FREITAG, 22.03.2024

09:30 bis 11:00 Uhr | KUGEL-RUNDE
Ort: ISBW - Familienhafen, Feldstraße 2
Gemeinsamer Austausch mit anderen Schwangeren über
die Hochs und Tiefs der „Kugelzeit".                                                                                                                
Organisation: ISBW – Familienhafen Neubrandenburg                                                                                             
Anmeldung: familienhafen@isbw.de
Eintritt: kostenfrei

04. - 22. MÄRZ 2024

AUSSTELLUNG „FRAUEN-POWER“, ab 14:00 Uhr 
(nach telefonischer Vorabsprache 0395 45424481) 
Ort: Petite Galerie Beatrice, Rosenstraße 10
Gezeigt werden Werke der Künstlerinnen und Kunst-
handwerkerinnen Barbara Roetger, Irmgard Bornemann, 
Doreen Krause, Ingrid Fenske und Gisela Thomas   
Organisation: Petite Galerie Beatrice, Eine-Welt-
Laden NB und Kunst, Kultur und Leben e.V.
Eintritt: kostenfrei

Weitere Informationen zu den 
Veranstaltungen finden Sie unter

www.neubrandenburg.de/
gleichstellungsbeauftragte

Die Einnahmen werden an karitative
Einrichtungen, u.a. das Neubrandenburger 
Frauenhaus, Kinder- und Jugendhaus "Anne 
Frank" und das Brustzentrum des Dietrich-
Bonhoeffer-Klinikums,  gespendet.
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Entsorgung pflanzlicher Gartenabfälle im Jahr 2024
1. Eigenverwertung im Garten
Pflanzliche Abfälle von gärtnerisch genutzten Böden sind grundsätzlich zu verwerten. Jedem Abfall-
besitzer sind die Verwertungsmöglichkeiten freigestellt. Eine Verwertung kann durch Verrotten, ins-
besondere durch Liegenlassen, Untergraben und durch Eigenkompostierung erfolgen.

2. Inanspruchnahme des Schredders
In Unterstützung der Eigenverwertung bietet die Stadt auch in diesem Jahr wieder den mobilen 
Schredderdienst an verschiedenen Standorten nach Plan (Anlage) zur Zerkleinerung von Baum- und 
Strauchschnitt aus nicht gewerblich genutzten Gartengrundstücken nach dem Bringsystem an. 
Für die Nutzung dieser Dienstleistung gelten folgende Bedingungen:

•	 Der Baum- und Strauchschnitt hat einen Durchmesser von ca. 1 cm bis 10 cm.
•	 Die Anlieferung des Schreddergutes zu den Standorten hat durch den Besitzer zu den  

ausgewiesenen Zeiten gemäß Anlage (keine Voranlieferung) zu erfolgen.

•	 Das geschredderte Material ist durch den Lieferanten wieder mitzunehmen.
•	 Baumstümpfe, Wurzelballen, Stauden- und Blumenreste, Rasenschnitt, Laub etc. gehören  

nicht zum Schreddergut. 

3. Biotonne und Annahmehof
Des Weiteren besteht für jeden Abfallbesitzer auch die Möglichkeit, die pflanzlichen Abfälle durch 
kostenpflichtige Abgabe beim Annahmehof in der Ihlenfelder Straße 102 ordnungsgemäß zu entsor-
gen bzw. beim Vorhandensein über die Biotonne einer ordnungsgemäßen Verwertung zuzuführen.
 
Weitergehende Anfragen werden durch die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Eigenbetriebes 
Immobilienmanagement, Abteilung Grünflächen/Friedhof/Forst, Sachgebiet Grünflächen, unter Te-
lefon-Nr.: 0395 555-1825 beantwortet. Bitte beachten Sie die geänderten Standorte, keine 
Voranlieferung, das geschredderte Material ist wieder mitzunehmen! 

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN 

 SCHREDDERPLAN 2024
Datum Uhrzeit Standort
Donnerstag, 14. März 08:00 - 12:00

12:30 - 16:00
KGV „Gute Hoffnung“, Einfahrt Lindenhof“ 
KGV „Gute Hoffnung“, Einfahrt Steepenweg hinter neuer Brücke“

Freitag, 15. März 08:00 - 11:00
11:30 - 16:00

KGV „Gute Hoffnung“, nach Abstimmung mit Vereinsvorsitzenden
KGV „Gute Hoffnung“, nach Abstimmung mit Vereinsvorsitzenden

Donnerstag, 21. März 08:00 - 10:00
10:00 - 12:00
12:30 - 14:00
14:30 - 16:00

KGV „Hufelandstraße II“, Platz in der Anlage
KGV „Hufelandstraße I“, im Hauptweg, stadtauswärts rechts von der Carlshöher Str.
KGV „Kiessee Nord“, Einfahrt zum Kiestagebau
KGV „Am Mühlenholz“, Einfahrt Schafstall

Freitag, 22. März 08:00 - 11:00
11:15 - 13:30
14:00 - 16:00

KGV „West II“, Freifläche
KGV „Ost I“, Parkplatz vor der Anlage
KGV „West I“, in der Anlage

Mittwoch, 27. März 08:00 - 10:00
10:15 - 12:15
12:30 - 14:00
14:15 - 16:00

KGV „Küssow Ost“, am Gutshof
KGV „Küssower Berg IV“, Platz in der Anlage
KGV „Küssower Berg II“, am Pumpenhaus
Reservetermin !

Donnerstag, 28. März 08:00 - 10:00
10:15 - 12:15
12:45 - 14:45
15:00 - 16:00

KGV „Waldeshöhe“, Parkplatz an der Waldkante
KGV „Waldeck“, Waldkante/Wendeplatz unter der Stromleitung
KGV „Am Kiessee“, Carlshöhe, rechts vom Gutshaus
KGV „Am Hauerweg“, Fritscheshof, gegenüber Landtechnik Fricke

Donnerstag, 4. April 08:00 - 10:00
10:15 - 12:00
13:00 - 16:00

KGV „Vorderste Straße“, Parkplatz am Ende der Vordersten Straße
KGV „Neues Leben“, links Abfahrt Bredelstraße Garagen
KGV „Steepenweg“, in der Anlage, Einfahrt über Kuckucksweg

Freitag, 5. April 08:00 - 10:00
10:15 - 12:15
12:45 - 14:30
14:45 - 16:00

KGV „Datzeberg I“ Südosthang, Parkplatz
KGV „Datzeberg II“ Südosthang, Parkplatz
KGV “Tollenseniederung 84“, Platz in der Anlage
KGV „Schafgabe“, am Vereinhaus, P 92 in der Anlage

Donnerstag, 11. April 08:00 - 11:45
12:15 - 16:00

KGV „Am Chausseehaus“, Einfahrt hinter Berufsgenossenschaft
KGV „Eschenhof“, Platz in der Anlage

Freitag, 12. April 08:00 - 10:30
11:00 - 14:00
14:30 - 16:00

KGV „Trockener Weg IV“, Platz am Container, untere Einfahrt
KGV „Datzeniederung“, Parkplatz Sponholzer Straße
KGV „Fritscheshofer Damm“, hinter der Bushaltestelle

Donnerstag, 18. April 08:00 - 12:30
13:00 - 16:00

KGV „Monckeshofer Höh“, Parkplatz an der Pumpstation
KGV „Monckeshofer Höh“, Parkplatz am Biotop

Freitag, 19. April 08:00 - 09:30
09:45 - 11:30
12:00 - 13:30
14:00 - 16:00

KGV „Nordpark I“, Platz in der Anlage
KGV „Nordpark II“, in der Anlage
KGV „Nordpark III“ am Haupttor vor der Anlage
KGV „Nordpark IV“, linkes Tor, Einfahrt Schimmelweg

Donnerstag, 25. April 08:00 - 09:45
10:00 - 12:00
12:30 - 16:00

KGV „Lindetal“, Parkplatz Mühlendamm, Einfahrt Fam. Rausch
KGV „Lindetal“, Parkplatz am Bahngleis
KGV „Hinterste Mühle“, Parkplatz

Freitag, 26. April 08:00 - 10:30
10:45 - 13:00
13:30 - 16:00

KGV „Trockener Weg II“, Parkplatz Einfahrt Feldmesserweg
KGV „Trockener Weg II und III“, Parkplatz vom Trockenen Weg aus
KGV „Trockener Weg III“, Einfahrt Eschengrunder Weg

Donnerstag, 2. Mai 08:00 - 10:00
10:15 - 13:30
14:00 - 16:00

KGV „Am Wehr“, Schwarzer Weg, Platz am Wegedreiecknähe Brücke am Wehr
KGV „Broda“ Seestraße, Haupteingang Parkplatz
KGV „An der Hopfenburg“, Einfahrt alte Rostocker Straße, Parkplatz

Freitag, 3. Mai 08:00 - 12:30
13:00 - 16:00

KGV „Monckeshofer Höh“, Parkplatz im Pflaumenweg
KGV „Erlengrund“, Einfahrt hinter neuer Brücke, Parkplatz

Dienstag, 7. Mai 08:00 - 10:00
10:15 - 12:15
12:45 - 14:00
14:30 - 16:00

KGV „Wiesenperle“, auf dem Vereinsgelände
KGV „Gleisdreieck“, alte Eisenbahnbrücke, Einfahrt Bruderbruch
KGV „Geflügelfreunde“, Zufahrt vom Kuhdamm am Graben
KGV „Wiesengärten Nord/West“, in der Anlage am Pumpenhaus

Mittwoch, 8. Mai 08:00 - 10:00
10:15 - 12:15
12:45 - 16:00

KGV „Freizeit“, an der Gastrasse in der Anlage
KGV „Erholung“, hintere Einfahrt am Spielplatz
KGV „An der Tankstelle“ Einfahrt von Steinstraße aus

Donnerstag, 16. Mai 08:00 - 09:45
10:00 - 12:00
12:30 - 14:00
14:15 - 16:00

KGV „Anemone“, Zufahrt über Wiese Stralsunder Bahn
KGV „Winteraster“, Parkplatz
KGV „Am Klöterpottsweg“, am Pumpenhaus
KGV „Seerose“, Zufahrt hinteres Tor Schafgarbe

Freitag, 17. Mai 08:00 - 10:00
11:00 - 16:00

KGV „Akelei“ 
KGV „Steepenblick“, Einfahrt über Lutizenstraße?

Donnerstag, 23. Mai 08:00 - 12:00
13:00 - 16:00

KGV “Monckeshof I“ Einfahrt über Südstraße
KGV „Trollenhagen-Süd“ Anlage I

Freitag, 24. Mai 08:00 - 11:00 
11:15 - 13:30
14:00 - 16:00

KGV „Küssow West“ am Dorfteich, gleich rechtsseitig hinter Fußgängerampel             
KGV „Markscheiderweg“ an der Fritscheshofer Straße vor Aldi
KGV „Schneeglöckchen“, Einfahrt über Steinstraße
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Die Stadtvertretung der Vier-Tore-Stadt Neubrandenburg hat in ihrer Sitzung am  22. Februar 2024 den 
Beschluss zur Einstellung des Verfahrens (Einstellungsbeschluss) zur 18. Änderung des Flächennutzungsplanes, 
Teilfläche „Trockener Weg“ gefasst.

Der Geltungsbereich der 18. Änderung des Flächennutzungsplanes wird begrenzt durch:

im Norden:	 Zufahrt zum Lebensmitteldiscounter, Straße „Am Eschenhof“, Kleingartenverein „Trockener Weg“
im Osten:	 Kleingartenverein „Trockener Weg“ 
im Süden:	 Straße „Trockener Weg“
im Westen:	 Ostgrenze der Demminer Straße, Zufahrt zum Lebensmitteldiscounter,
		  Gewerbegrundstück (Flurstück 103/29).

Mit der 18. Änderung des Flächennutzungsplanes (FNP) sollten derzeit brachliegende Gewerbeflächen für eine gemischte 
Nutzung aus Wohnen und Gewerbe nutzbar gemacht werden. Das Planverfahren sollte parallel zur Aufstellung der 2. Ände-
rung des Bebauungsplanes Nr. 3 „Eschengrund/Trockener Weg“ erfolgen. Das Planungsziel ist aufgrund vorhandener und 
zu erwartender Lärmimmissionen, der fehlenden wirtschaftlichen Umsetzbarkeit und des in der Gesamtstadt geänderten 
Gewerbeflächenbedarfs nicht mehr umsetzbar.

Da das Verfahren zur 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 3 “Eschengrund/Trockener Weg“ nicht zur Rechtsgültigkeit 
geführt wurde und eingestellt wird, ist auch das parallele Verfahren zur 18. Änderung des Flächennutzungsplanes einzu-
stellen. Ein förmliches Aufhebungsverfahren zur Einstellung der Planung ist nicht erforderlich.

Das Verfahren wird somit eingestellt.

Silvio Witt, Oberbürgermeister

Bekanntmachung der Einstellung des Verfahrens zur 18. Änderung des 
Flächennutzungsplanes der Vier-Tore-Stadt Neubrandenburg,
Teilfläche „Trockener Weg“

Die Stadtvertretung der Vier-Tore-Stadt Neubrandenburg hat in ihrer Sitzung am 22. Februar 2024 den 
Beschluss der Einstellung des Bebauungsplanverfahrens (Einstellungsbeschluss) zur 2. Änderung des 
Bebauungsplans Nr. 3 „Eschengrund/Trockener Weg“ gefasst.

Der Geltungsbereich der 2. Änderung des Bebauungsplans Nr. 3 wird begrenzt durch:

im Norden:	 Zufahrt zum Lebensmitteldiscounter, Straße „Am Eschenhof“, Kleingartenverein „Trockener Weg“
im Osten:	 Kleingartenverein „Trockener Weg“ 
im Süden:	 Straße „Trockener Weg“
im Westen:	 Ostgrenze der Demminer Straße, Zufahrt zum Lebensmitteldiscounter, 
		  Gewerbegrundstück (Flurstück 103/29).
		  (s. Übersichtskarte) 

Mit der 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 3 sollte durch Änderung der zulässigen Art der Nutzung und der Erschließung 
des Plangebietes eine gemischte Nutzung für Gewerbe und Wohnen ermöglicht werden. Bei den Änderungen der Festset-
zungen des Bebauungsplanes waren die bestehenden Gewerbebetriebe zu berücksichtigen. 
Im Planungsprozess wurde festgestellt, dass der geplante Wohnungsbau in Nachbarschaft mit den Gewerbebetrieben zu 
starken bodenrechtlichen Spannungen führen würde. Um diese bodenrechtlichen Spannungen zu eliminieren, wären di-
verse Immissionsschutzmaßnahmen erforderlich. Dies würde dazu führen, dass eine gemischte Nutzung aus Wohnen und 
Gewerbe an dieser Stelle nicht mehr wirtschaftlich wäre. 
Im Stadtgebiet ist derzeit der Bedarf an gewerblichen Bauflächen nicht gedeckt. Durch die Einstellung der 2. Änderung des 
Bebauungsplans Nr. 3 stehen somit wieder größere gewerbliche Bauflächen zur Verfügung.  
Da die 2. Änderung des Bebauungsplans Nr. 3 “Eschengrund/Trockener Weg“ nicht zur Rechtsgültigkeit geführt wurde, ist 
kein förmliches Aufhebungsverfahren zur Einstellung der Planung erforderlich.
Das Verfahren wird somit eingestellt.

Silvio Witt, Oberbürgermeister

Bekanntmachung der Einstellung des Bebauungsplanverfahrens
zur 2. Änderung des Bebauungsplans Nr. 3 „Eschengrund/Trockener Weg“

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN 

ÖFFENTLICHER TEIL
Beschluss-Nr	 Gegenstand
HA 66/15/2024	 Annahme einer Geldzuwendung von Herrn André Rohloff - 
		  Geldzuwendung für die Anschaffung und Anbringung einer Gedenktafel

NICHTÖFFENTLICHER TEIL
Beschluss-Nr	 Gegenstand
HA 66/25/2024	 Sanierungsmaßnahme "Nordstadt-Ihlenfelder Vorstadt"
		  Verkauf an die NIMPRO GmbH
		  Grundstück Johannes-/Ihlenfelder Straße 
		  Gemarkung Neubrandenburg, Flur 12, Flurstück 843/2

Silvio Witt, Oberbürgermeister

Beschlüsse der 66. Sitzung des Hauptausschusses der 
Stadtvertretung Neubrandenburg

Am 01.02.2024 fand die 66. Sitzung des Hauptausschusses der Stadtvertretung 
Neubrandenburg statt.

Folgende Beschlüsse wurden gefasst:

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN 
UNTER WWW.NEUBRANDENBURG.DE

Aufruf zur Öffentlichkeitsbeteiligung - Lärmaktionsplanung 2024 nach 
EU-Umgebungslärmrichtlinie der Vier-Tore-Stadt Neubrandenburg 
Verfügbar im Internet ab: 02.03.2024
Öffentliche Bekanntmachung bewirkt am: 03.03.2024

Bekanntmachung über die Zusammensetzung des Wahlausschusses 
für die Wahl zur Stadtvertretung am 9. Juni 2024
Verfügbar im Internet ab: 05.02.2024 
Öffentliche Bekanntmachung bewirkt am: 06.02.2024

Hauptsatzung der Vier-Tore-Stadt Neubrandenburg
Verfügbar im Internet ab: 24.01.2024 
Öffentliche Bekanntmachung bewirkt am: 25.01.2024
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Die Stadtvertretung der Stadt Neubrandenburg hat in ihrer Sitzung am 22. Februar 2024 den geänderten 
Aufstellungsbeschluss für den Bebauungsplan Nr. 81 „Am Behördenzentrum“ gefasst.

Der geänderte Geltungsbereich wird begrenzt durch:

im Norden:	 das Wohngebiet Lindenberg, den Zufahrtsweg zum Nemerower Holz und das Nemerower Holz 
		  (nördliche Grenze der Flurstücke 180/133, 224/104 und 229/22),
im Osten:	 die Kirschenallee/Zufahrt zur ehemaligen Justizvollzugsanstalt (JVA) und das Behördenzentrum 
		  (östliche Grenze der Flurstücke 180/132, 224/135, 224/136 und 224/62),
im Süden:	 das Wohngebiet Lindenberg Süd/B-Plan Nr. 7 (südliche Grenze der Flurstücke 224/50, 224/53 
		  und 224/62),
im Westen:	 das Nemerower Holz (westliche Grenze der Flurstücke 224/53, 229/29, 229/30, 229/23, 229/22, 
		  224/100, 224/103 und 180/133)
(alle Flurstücke Flur 7, Gemarkung Neubrandenburg)

Für das oben bezeichnete Gebiet soll ein Bebauungsplan aufgestellt werden.

Planungsziel ist die städtebauliche Neuordnung der Flächen zwischen dem Wohngebiet Lindenberg im Norden, dem  
Behördenzentrum im Osten und dem Wohngebiet Lindenberg Süd im Süden sowie dem Nemerower Holz im Westen ein-
schließlich der Teilflächen aus dem Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 24 „Sportpark Lindenberg“, für den ein Auf-
hebungsverfahren eingeleitet wird. 

Die Entwicklung eines Wohngebietes mit unterschiedlichen Angeboten an Wohneigentum, Wohnformen und dazugehö-
rigen Gemeinbedarfseinrichtungen (mit dem Schwerpunkt mehrgeschossiger, sozialer Wohnungsbau) ist aufzuzeigen.  
Eine Fläche in angemessener Größenordnung zur Errichtung eines Gedenkortes für die Opfer der Staatssicherheit der DDR ist 
abzusichern. Die beiden Wohngebiete Lindenberg und Lindenberg Süd sollen räumlich und funktional vernetzt werden.

Silvio Witt, Oberbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung des geänderten Aufstellungsbeschlusses 
für den Bebauungsplan Nr. 81 „Am Behördenzentrum“

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN 

Nichtöffentlicher Teil
Beschluss-Nr.	 Gegenstand
BEA 44/11/2024	 Unterhalts-, Glas- und Grundreinigung sowie Beschaffung von Verbrauchs-
		  material für diverse Objekte der Vier-Tore-Stadt Neubrandenburg 
		  (3 Lose)
		  Los 1 - Objekt 1.01 Rathaus
		  Los 2 - Gebäude des Brandschutz und Rettungsdienstes:
		               Objekt 2.01 Freiwillige Feuerwehr Oststadt
		               Objekt 2.02 Berufsfeuerwehr Gebäude A Bürogebäude
		               Objekt 2.03 Berufsfeuerwehr Gebäude B Sozialgebäude
		               Objekt 2.04 Berufsfeuerwehr Gebäude C Fahrzeughalle
		               Objekt 2.05 Berufsfeuerwehr Gebäude D Rettungswache
		               Objekt 2.06 Berufsfeuerwehr Werkstatt

		

		  Los 3 - Objekt 3.01 Standesamt
		               Objekt 3.02 Regionalmuseum – Treptower Tor
		               Objekt 3.03 Regionalmuseum
		               Objekt 3.04 Kunstsammlung
		               Objekt 3.05 Franziskanerkloster Neubrandenburg – Regionalmuseum
		               Objekt 3.06 Sozialgebäude
		               Objekt 3.07 Sozialgebäude Ligaplatz
		  Vergabe von Dienstleistungen
BEA 44/12/2024	 Verkauf eines Grundstückes an der Steinstraße

Silvio Witt, Oberbürgermeister

Beschlüsse der 44. Sitzung des Betriebsausschusses der Stadtvertretung Neubrandenburg
Am 23. Januar 2024 fand die 44. Sitzung des Betriebsausschusses der Stadtvertretung Neubrandenburg statt.

Folgende Beschlüsse wurden gefasst:

Hier finden Sie manche Informationen in Leichter Sprache.
Weil viele Menschen Texte in Leichter Sprache besser verstehen können.

Bürger-sprech-stunde mit
dem Ober-bürger-meister

In jedem Dorf und in jeder Stadt wählen die
Bürger einen Bürger-meister.
Neubrandenburg hat einen
Ober-bürger-meister.

Unser Ober-bürger-meister heißt Silvio Witt.

Der Ober-bürger-meister sagt:
Jeder Bürger kann mit mir sprechen. Und Fragen
stellen. Oder Kritik äußern.
Darum gibt es die Bürger-sprech-stunde.

Der nächste Termin ist am
4. März um 17:00 Uhr.
Das ist ein Montag.

Bei dieser Bürger-sprech-stunde treffen sich
Leute in einem Raum. Die Leute reden mit dem
Ober-bürger-meister. Die Leute reden auch miteinander.

Die Bürger-sprech-stunde ist hier:
Stadt-teil-büro Datze-berg
Max-Adrion-Straße 5
17034 Neubrandenburg


